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Beantwortung der Frage aus dem SGA am 11.01.2023 
 

für den Sozial- und Gesundheitsausschuss am 08.02.2023 
 

 
Thema: 

 

Weiterfinanzierung des Projektes „Spaziertreff - Komm, wir gehen spazieren“ 
(Beschluss des Seniorenrates vom 16.11.2022) 

Beantwortung: 

 

Frau Weißenfeld bittet um Informationen, wie viele Menschen an den Veranstaltungen 
teilgenommen haben.  
 
Für die einzelnen Spaziertreffs wird von den Ehrenamtlichen keine Statistik geführt. Somit kann 
keine exakte Gesamt-Teilnehmer*innenzahl genannt werden.  
Gemäß einer qualitativen Schätzung laufen an den bisher 15 eingerichteten Standorten jede 
Woche im Durchschnitt 10 Bürger*innen mit. Bei schönem Wetter, vor allem in den 
Sommermonaten, waren es an einigen Standorten bis zu 20 Spaziergänger*innen.  
Das bedeutet, dass je nach Saison zwischen 150 und 300 Menschen in Bielefeld mitgehen. 
 
An der Vernetzungsveranstaltung am 10.12.2022 nahmen 152 Personen teil. 
 
Weitere Spaziertreffs entstehen aktuell in Vilsendorf, Brackwede, Ummeln, Heepen und 
Altenhagen.  
 
Eine Beantragung weiterer städtischer Fördergelder, z.B. im Rahmen des Teilhabefonds, ist 
nicht vorgesehen.  
Die Überführung der bestehenden Spaziertreffs in ehrenamtliche Strukturen soll durch eine 
ausreichende Anzahl von Pat*innen pro Standort sowie deren Vernetzung gelingen.  
Die derzeitige Projektkoordinatorin wird sich in Zukunft immer weiter zurückziehen und eine 
Steuerungsfunktion im Hintergrund einnehmen.  
Ihre Aufgabe wird zukünftig, also auch nach Ablauf der Förderung der Stelle über den Corona-
Aktionsplan hinaus, darin bestehen, Austausch und Vernetzung der Pat*innen zu fördern und 
als Ansprechpartnerin in Notfällen zur Verfügung zu stehen (z. B. dauerhafter Ausfall von 
Pat*innen). 
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